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Herren Bezirksliga Gruppe 1 Nordwest (Bayerischer TTV - Unterfranken-Nord)

TSV Stangenroth : TSV Brendlorenzen III 
Samstag, 08.04.2023, 16:30 Uhr

9:5 Heimsieg in der Herren Bezirksliga Gruppe 1 Nordwest 
(Bayerischer TTV - Unterfranken-Nord) für den TSV 
Stangenroth

Auch dank der ungeschlagenen Keul, Schmitt und Schmitt konnte der TSV Stangenroth das
Heimspiel gegen den TSV Brendlorenzen III in der Herren Bezirksliga Gruppe 1 Nordwest
(Bayerischer TTV - Unterfranken-Nord) mit 9:5 gewinnen. Die Gastmannschaft hielt in ihrem 18.
Saisonspiel zeitweise ordentlich mit, doch konnte sie es auch nicht verhindern, dass Stefan Schmitt
den finalen Punkt holte.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Recht kurzen Prozess machten Keul / Schmitt beim 3:0 mit Schreck / Wolf. Recht
schnell besiegelt war die Niederlage von Schmitt / Schultheis beim letztendlich klaren 0:3 gegen
Jeitner / Neeb. Schmitt / Schmitt waren im Doppel gegen Senger / Seyd nicht zu stoppen und
gewannen recht eindeutig mit 3:0. Wie überlegen der Sieg ausfiel wird dadurch unterstrichen, dass
Senger / Seyd im gesamten Match nur 6 Punktgewinne gelangen. Das Zwischenergebnis zeigte nun
ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Frank Keul gewann sein Spiel gegen Ulrich
Neeb überzeugend und anhand der TTR-Werte keinesfalls überraschend, in drei Sätzen. Beim 3:0-
Erfolg gegen Thomas Jeitner zeigte Martin Schmitt seinem Kontrahenten die Grenzen auf.
Anschließend ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an den Tisch. Nach
verlorenem ersten Satz drehte Christian Schmitt das als ausgewogen eingestufte Spiel gegen Lothar
Senger und gewann in vier Sätzen. Keinen Zähler beisteuern konnte Markus Schmitt im Match
gegen Klaus Schreck, das 0:3 verloren ging. Völlig ohne Chance war Schmitt hierbei im dritten Satz,
der mit 0:11 zu Ende ging. Im Anschluss stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von
5:2 gegenüber und kreuzte die Schläger. Beim 3:0-Sieg gelang es Stefan Schmitt den Gastspieler
Tobias Seyd in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren.
Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Jochen Schultheis beim letztendlich klaren 0:3 gegen
Klaus Wolf. Das musste man neidlos anerkennen. Beim Stand von 6:3 gingen die Spitzenspieler des
TSV Stangenroth und des TSV Brendlorenzen III in die Box. Leider musste Thomas Jeitner
anschließend sein Einzel kampflos abgeben, der Punkt ging somit schnell an den TSV Stangenroth.
Einen eher schnellen Punkt für seine Mannschaft holte Martin Schmitt beim 11:7, 11:7, 11:7 gegen
Ulrich Neeb und gestaltete die auf dem Papier anhand der TTR-Werte wesentlich enger
eingeschätzte Partie damit deutlicher, als man es zunächst erwarten konnte. Durch das Ergebnis
dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Schmitt nun bei 11:15, während Neeb bislang 22 Siege
und 10 Niederlagen zu verzeichnen hat. Ohne Satzgewinn für Christian Schmitt verlief die in Sätzen
deutliche Niederlage gegen Klaus Schreck. Gute Nerven brauchten die Spieler hierbei insbesondere
gegen Ende der Sätze, die alle mit nur zwei Bällen Unterschied endeten. Das Resultat vor dem
Match der beiden Vierer zeigte ein 8:4. Eine knappe Niederlage gab es für Markus Schmitt beim 6:
11, 11:13, 11:6, 13:11, 6:11 gegen Lothar Senger, der im Vorfeld auf dem Papier von der Spielstärke
auf Basis der TTR-Werte her als etwa ebenbürtig galt. Völlig ungefährdet war indes der Sieg von
Stefan Schmitt gegen Klaus Wolf nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:7, 4:11, 11:3, 11:0 nicht
verloren. Völlig überlegen agierte Schmitt hierbei im vierten Satz, der mit 11:0 zu Ende ging. Der
Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:5-Heimsieg.
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Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TSV Stangenroth die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 16:20 bei 8 Saison-Siegen, 10 Niederlagen und 0 Unentschieden ab.
Die Mannschaft des TSV Brendlorenzen III erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 15:21. Auch für sie ist die Saison damit Geschichte.

 Statistik:
 TSV Stangenroth

Doppel: Keul / Schmitt 1:0, Schmitt / Schultheis 0:1, Schmitt / Schmitt 1:0 
Einzel: F. Keul 2:0, M. Schmitt 2:0, C. Schmitt 1:1, M. Schmitt 0:2, S. Schmitt 2:0, J. Schultheis 0:1 

 TSV Brendlorenzen III
Doppel: Jeitner / Neeb 1:0, Schreck / Wolf 0:1, Senger / Seyd 0:1 
Einzel: T. Jeitner 0:2, U. Neeb 0:2, K. Schreck 2:0, L. Senger 1:1, K. Wolf 1:1, T. Seyd 0:1


